
 

OSTERZEIT A – CHRISTI HIMMELFAHRT 

 

 

ERSTE LESUNG 
 

Die Apostelgeschichte beginnt mit der Himmelfahrt Jesu. Die 40 Tage 
zwischen Ostern und der Himmelfahrt hat Jesus seinen Jüngern gezeigt, dass 
er lebt. Er hat ihnen auch gesagt, dass der Glaube an ihn weitergehen soll – bis 
ans Ende der Zeit.  Er wollte mit seinen Aposteln keine private Freundschaft – 
er wollte, dass sie den Glauben anderen Menschen weitersagen. Dafür 
brauchen sie eine neue Kraft, eine neue Unterstützung Gottes. Das ist der 
Heilige Geist, der an Pfingsten auf die Jünger kam.  
Durch die Taufe mit Wasser haben sich die Jünger  für Jesus entschieden. 
Durch die Taufe mit dem Heiligen Geist geben sie den Glauben an Jesus an 
andere Menschen weiter. 

 
Lesung aus der Apostelgeschichte. 
 
Nach seiner Auferstehung hatte er den Aposteln gesagt,  
was sie tun sollen. 
Er hat ihnen nach seinem Tod gezeigt, dass er selbst lebt, 40 Tage lang. 
Er hat über das Reich Gottes gesprochen. 
 
Er hat mit ihnen gegessen und gesagt: 
„Geht nicht weg von Jerusalem, 
sondern wartet auf das Versprechen Gottes. 
Johannes hat mit Wasser getauft. 
Bald werdet ihr mit Heiligem Geist getauft.“ 
 
Die Apostel fragten ihn: 
„Herr, machst du das Reich Israel wieder stark, so wie früher?“ 
Jesus antwortete: 
„Das weiß nur Gott allein. 
Aber der Heilige Geist wird auf euch kommen. 
Ich werdet meine Zeugen zeigen, 
in Jerusalem und überall bis zum Ende der Erde.“ 
 
Da wurde er vor ihren Augen in den Himmel genommen. 
Eine Wolke kam, sie konnten ihn nicht mehr sehen. 
 
Sie schauten zum Himmel, 
plötzlich standen 2 Männer in weißen Gewändern bei ihnen  
und sagten: 
 



 

„Ihr Männer aus Galiläa, 
warum steht ihr da und schaut nach oben? 
Jesus wurde in den Himmel genommen, 
genauso wird er wiederkommen.“ 

Apg 1,1-11 
 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM 
 
So spricht der Herr: 
Geht zu allen Völkern, dann werden alle meine Jünger. 
Ich bin bei euch bis zum Ende  der Welt. 
 
 
EVANGELIUM 
 
Damals gingen die 11 Apostel nach Galiläa. 
Jesus hatte sie auf einen Berg bestellt. 
Dann sahen die Apostel Jesus: 
Sie knieten sich vor ihn, andere hatten Zweifel. 
 
Jesus kam ihnen entgegen und sagte: 
„Ich habe alle Macht bekommen  
für den Himmel und für die Erde. 
 
Ihr sollt zu allen Völkern gehen, 
ihr sollt sie einladen, mir zu folgen. 
Ihr sollt sie taufen – 
im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
 
Sie sollen alle Gebote befolgen, 
die ich euch gelehrt habe. 
 
Ihr könnt sicher sein: 
Ich bin bei euch für immer, 
bis zum Ende der Welt.“ 

Mt 28,16-20 
 
 


